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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

„Amen, das sage ich euch: Unter allen Menschen hat es keinen größe-
ren gegeben als Johannes den Täufer …“ (Mt 11,11).  Diese erstaunli-
chen und gleichzeitig eindeutigen Worte Jesu über diesen Menschen 
machen uns neugierig: Wer war dieser Mensch und warum war er so 
einzigartig?  
Nach den Schilderungen in den Evangelien kam Johannes der Täufer 
als Sohn der hochbetagten Eltern, des Priesters Zacharias und seiner 
Frau Elisabeth, ein halbes Jahr vor Jesus in Ain Karim bei Jerusalem zur 
Welt. Vermutlich im Jahr 26/27 n.Chr. begann er, dem Ruf Gottes fol-
gend, in der Wüste, in Jerusalem und am Jordan das baldige Kommen 
des Messias zu predigen und das Volk zur Vergebung der Sünden zu 
taufen. Aufgrund seiner Wortgewalt strömten die Anhänger in Massen 
zu ihm. Als sich auch Jesus im Jordan von Johannes taufen ließ, er-
kannte der Prophet in ihm den Messias und wies das ganze Volk darauf 
hin. Die steigende Popularität Johannes sowie die öffentliche scharfe 
Kritik am Ehebruch des Königs Herodes Antipas brachten Johannes 
schließlich ins Gefängnis. Doch Herodes traute sich zunächst nicht, aus 
Angst vor dem Volk, Johannes zu töten. Auf einer Feier überredete 
seine zweite Frau Herodias ihre Tochter Salome schließlich, sich den 
Kopf des Johannes auf einem Tablett zu wünschen. Von Salomes Tanz 
beeindruckt, stimmte Herodes diesem Wunsch zu und ließ Johannes 
enthaupten. Das geschah  ca. im Jahr 30 n.Chr. Johannes der Täufer 
wurde in Samaria beigesetzt. Über seinem Grab errichtete man im 4. Jh. 
eine Kirche, deren Ruinen heute noch zu sehen sind.  
Johannes der Täufer ist außer Maria der einzige Heilige, dessen leibli-
che Geburt in der Liturgie gefeiert wird: am 24. Juni, sechs Monate vor 
der Geburt Jesu. Die ungewöhnlichen Ereignisse bei seiner Geburt 
weisen auf die Bedeutung des Johannes in der Heilsgeschichte hin. Er 
steht an der Schwelle vom Alten zum Neuen Bund. Johannes der Täufer 
ist der letzte Prophet des Alten Testaments und gleichzeitig der erste 
Märtyrer des Neuen Testaments. 
Er war dazu berufen, durch seine Predigt von der Gottesherrschaft und 
seinen Ruf zur Umkehr das Volk auf das Kommen des verheißenen 
Messias vorzubereiten. Johannes selbst verstand sich als den Rufer in 
der Wüste, den Vorläufer des Größeren, der nach ihm kommen sollte. 
Die Bedeutung von Johannes dem Täufer, Johannes als Vorläufer 
Christi, fasst die Präfation zusammen, die in der Hl. Messe an seinem 
Fest am 24. Juni gebetet wird: 
„In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, allmächtiger Vater, zu danken 
und am Fest des heiligen Johannes das Werk deiner Gnade zu rühmen. 
Du hast ihn geehrt vor allen, die je eine Frau geboren hat, schon im 



- 3 - 
 

 

Mutterschoß erfuhr er das kommende Heil, seine Geburt erfüllte viele 
mit Freude. Als Einziger der Propheten schaute er den Erlöser und zeig-
te hin auf das Lamm, das die Sünde der Welt hinweg nimmt. Im Jordan 
taufte er Christus, der seiner Kirche die Taufe geschenkt hat, so wurde 
das Wasser zum heiligen Quell des ewigen Lebens. Bis an sein Ende 
gab Johannes Zeugnis für das Licht und besiegelte mit dem Blut seine 
Treue.“  
Einzigartig war dieser Prophet und Heiliger durch seine besondere Rolle 
in der Heilsgeschichte, als direkter Vorläufer von Jesus. Unbeugsam 
und konsequent bis zum Tod war er in der Verkündigung der Botschaft 
Gottes. Glaubwürdig durch seinen Lebensstil, der mit seinen Worten 
übereinstimmt, erinnert und ermahnt uns Johannes bis heute, nicht nur 
im Advent: „Bereitet dem Herrn den Weg!“ Er weist in jeder Eucharistie-
feier auf den Messias, Jesus Christus, hin: „Seht, das Lamm Gottes, das 
hinweg nimmt die Sünde der Welt.“  
 

Andreas Czulak, Diakon 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
13. Juni – 3. Juli 2016 

 

Montag, 13. Juni – Montag der 11. Woche i.Jk. 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

+ Herbert Ingeln, + Alwine Ambos 

Remmesweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 14. Juni – Dienstag der 11. Woche i.Jk. 

Urweiler 15.00 h Seniorenmesse 

Leb. und Verst. der Fam. Knob 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Morbe 
 

Mittwoch, 15. Juni – Mittwoch der 11. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

+ Werner Groß, + Walter Wiese, ++ Ehel. 

Maria und Urban Gessner, + Cilli Mai 
 

Donnerstag, 16. Juni – Donnerstag der 11. Woche i.Jk. 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

+ Franziska Geßner 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Hans Haupenthal 
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Urweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Josefa Marx (2. StA), + Cäcilia Marx (2. 

StA) 
 

Freitag, 17. Juni – Freitag der 11. Woche i.Jk. 

Winterbach 15.30 h Trauung des Brautpaares Peter Müller und 

Silke, geb. Becker 

Basilika 18.00 h Friedensgebet (KDFB) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Maria Brill (2. StA), + Rosel Riotte, + 

Günther Born, Verst. der Fam. Weis-Adams 
 

Samstag, 18. Juni – Vorabend des 12. Sonntages im Jahreskreis 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 

Bliesen 14.00 h Trauung des Brautpaares Michael Grim und 

Britta, geb. Heidinger 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse, mitgestaltet vom Kirchen-

chor 

+ Gernold Wahl (3. StA), + Herbert Ingeln, 

+ Brunhilde Wegener 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse, mitgestaltet vom Taizé-

Projektchor 

+ Piero Agro, Leb. u. Verst. der Fam. 

Blaickner-Wagner, Leb. und Verst. der Fam. 

Manderscheid, ++ Fam. Artur und Gertrud 

Lissmann, + Kurt John, zur immerwähren-

den Hilfe, nach Meinung 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse als Familiengottesdienst 

+ Agnes Bettinger (2. StA), + Bernhard 

Schönecker (3. StA), + Alois Heinz (3. StA), 

+ Adolf Schuh (1. Jgd), ++ Ehel. Albert und 

Rosa Rauber, ++ Ehel. Peter und Paula 

Schuh, + Leo Wagner, + Gertrud Klos, 

Verst. der Fam. Michel Wagner 

Remmesweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Rainer Fuchs 
 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt 
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++ Ehel. Arnold und Ella Müller, ++ Josef 

und Juliana Bach 

Niederlinxweiler 10.30 h Hochamt mit Pfarrfest und Einführung der 

neuen Messdiener, mitgestaltet von der 

Schola 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Margret König (2. StA), + Jörg Kessler (2. 

StA), ++ Ehel. Agnes und Nikolaus Fortuin 

und Sohn Michael, ++ Elisabeth Meihack, 

Eltern und Brüder, + Klaus Riotte, ++ We-

ronika und Johann Karminski, ++ Kristine 

und Günter Wilk, ++ Lucia und Roman 

Przywara, Verst. der Fam. Przywara und 

Hojenskich 

 14.30 h Taufe 

St. Anna 14.30 h Wortgottesdienst des Kindergartens anläss-

lich des Sommerfestes 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

++ Josef und Maria Schu und Geschwister 
 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Montag, 20. Juni – Montag der 12. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 15.00 h Seniorenmesse im Pfarrheim 

++ Peter und Margarete Rinzel 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 21. Juni – Dienstag der 12. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

++ Mathilde und Johann Ludwig 
 

Mittwoch, 22. Juni – Mittwoch der 12. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

Stiftsmesse für ++ Ehel. Arnold und Regina 

Schnur, Leb. und Verst. der Familie Mai, + 

Werner Cartus 
 

Donnerstag, 23. Juni – Donnerstag der 12. Woche i.Jk. 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 
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+ Franziska Geßner 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 

+ Mathilde Haupenthal (kfd), + Nikolaus 

Theobald 
 

Freitag, 24. Juni – Hochfest der Geburt des hl. Johannes des Täufers 

Basilika 18.00 h Betstunde (Kolping) 

 18.30 h Festhochamt 

+ Günther Born, + Jakob Müller 
 

Samstag, 25. Juni – Vorabend des 13. Sonntages im Jahreskreis 

Basilika 11.30 h Rosenkranz 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Paul Collet (Jgd) , + Paul Ganz, + Johann 

Müller 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

+ Erich Bick (3. StA), + Hans Haupenthal, 

++ Ehel. Albert und Hildegard Horras und 

Burghard, ++ Ehel. Michel und Barbara 

Horras, Kinder, Schwiegerkinder und Enkel, 

++ Ehel. Albert und Elisabeth Backes, Kin-

der und Schwiegerkinder, ++ Ehel. Josef und 

Maria Waschbusch, ++ Josef Horras und 

Schwiegertochter, ++ Ehel. Bernhard und 

Rosa Litz, nach Meinung 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes 

 

Sonntag, 26. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis 

Oberlinxweiler 9.00 h Hochamt 

+ Monika Maciej 

Winterbach 10.30 h Hochamt  

+ Zita Schmitt (3. StA), + Eleonore Morsch, 

+ Hans-Werner Morsch, + Rosi Klein, + Ulli 

Dausend, + Josef Wälder, ++ Irma und Ni-

kolaus Rech und Sohn Peter, + Bernhard 
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Groß, Verst. einer Familie 

Basilika 10.45 h Hochamt, mitgestaltet vom Taizé-Projekt-

chor anl. des 10-jährigen Bestehens 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Jörg Keßler (2. StA), ++ Ehel. Maria und 

Norbert Holzer, + Mathilde Maas 

 18.00 h Heilige Messe 

+ Kurt Schenk 
 

Kollekte für die Aufgaben des Papstes 

 

Montag, 27. Juni – Montag der 13. Woche i.Jk. 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 28. Juni – Dienstag der 13. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe 

Leb. und Verst. der Fam. Morbe 
 

Mittwoch, 29. Juni – Hll. Petrus und Paulus 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

+ Walter Wiese 
 

Donnerstag, 30. Juni – Hl. Otto 

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

+ Franziska Geßner 

Bliesen 18.00 h Fußwallfahrt zur Wendelskapelle 

Urweiler 18.30 h Hl. Messe 

Wendelskapelle 19.30 h Hl. Messe 

+ Katharina Gillo, + Josef Theis 
 

Freitag, 1. Juli – Freitag der 13. Woche i.Jk. / Herz-Jesu-Freitag 

Basilika 17.45 h Eucharistische Anbetung für Priester- und 

Ordensleute 

 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
 

Samstag, 2. Juli – Vorabend des 14. Sonntages im Jahreskreis 
Basilika 11.30 h Rosenkranz 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Josefa Marx (3. StA), + Leo Schäfer 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Kinderkirche 

+ Karl Heinz Schwan, + Dieter Zimmermann 
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Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Sonntag, 3. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 

Remmesweiler 9.00 h Hochamt 

+ Arnold Krämer (1. Jgd) 

Bliesen 10.00 h Hochamt, mit Einführung der neuen Mess-

diener, mitgestaltet vom Kirchenchor, dem 

Mandolinenverein und dem Kindergarten, 

anschl. Pfarrfest 

+ Gertrud Brocker, + Werner Recktenwald 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Fam. Görgen-Weiand, + 

Rosi Klein, + Zita Schmitt (PGR) 

Basilika 10.45 h Hochamt, mitgestaltet vom Chor der Wende-

linus-Basilika 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Margret König (3. StA), + Agnes Lauer 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 

Verst. der Fam. Weis-Adams 

 

Kollekte für die Seelsorge 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am  

  3. Mai: Frau Lieselotte Jene, geb. Buttell, Lerchenweg 11, 
Niederlinxweiler, im Alter von 92 Jahren. 

  6. Mai: Frau Maria Brill, früher: Missionshausstr. 2, St. Wendel, 
im Alter von 92 Jahren. 

15. Mai: Frau Margret König, geb. Geßner, Saarbrücker Str. 10, 
St. Wendel, im Alter von 88 Jahren. 

17. Mai: Frau Cäcilia Marx, geb. Bund, Dörrwies 23, Urweiler, im 
Alter von 88 Jahren. 

18. Mai: Frau Agnes Bettinger, Jahnstr. 2a, Tholey, im Alter von 92 
Jahren. 

31. Mai: Herr Gottfried Theobald, Harschberg 5, Bliesen, im Alter 
von 76 Jahren. 
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Das Sakrament der Taufe empfingen am 
15. Mai: Juna Kopp, Keltenring 9, Winterbach. 
 Louisa Spengler, Berusstraße 3, St. Wendel. 
 

Katholische Schriftenreihe St. Wendel 
Das erste Heft 2 der Katholischen Schriftenrei-
he St. Wendel wurde anlässlich der Podiums-
diskussion „Am Kreuz führt kein Weg vorbei“ 
am 19. Mai d.J. im Gemeindezentrum in Blie-
sen Bischof Dr. Stephan Ackermann überge-
ben. Fünf Gedanken sind in dieser Ausgabe 
aufgegriffen, die sich zentral mit dem Sinn des 
Karfreitags und des Kreuzes spirituell beschäf-
tigen. Am Ende der Schrift befindet sich das 
wunderbare Gebet von Papst Franziskus, das 
er am Karfreitagabend dieses Jahres während 
des traditionellen Kreuzweges im Kolosseum in 
Rom gebetet und das weltweit Bewunderung 
hervorgerufen hat. 
Das Heft liegt kostenlos in unseren Kirchen 
zum Mitnehmen aus oder ist im Zentralbüro der 
Pfarreiengemeinschaft an der Basilika eben-
falls kostenlos erhältlich. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Barmherzigkeitsikone von Taizé 
In der großen Kirche von Taizé steht 
vorne vor dem Altarraum die eigens für 
das außerordentliche Heilige Jahr der 
Barmherzigkeit angefertigte Barmherzig-
keitsikone. Weil aus allen unseren Ge-
meinden Frauen und Männer im ökume-
nischen Projektchor mitsingen und auch 
mit in Taizé dabei waren, soll uns diese 
beeindruckende Ikone in den kommen-
den Monaten bis zum Ende des Jahres 
der Barmherzigkeit am Christkönigsonn-
tag begleiten. Abwechselnd wird diese 
Ikone durch alle unsere acht Kirchen 

wandern, um uns auch sinnfällig an dieses besondere Jahr zu erinnern! 
Bei dieser Ikone liegt auch ein Prospekt mit ausführlicher Erklärung. 

Klaus Leist, Pastor 
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Herzlichen Dank für Fronleichnam 
Vielen herzlichen DANK sagen wir allen 
Frauen und Männern, die zur Vorbereitung 
und Durchführung des diesjährigen Fron-
leichnamsfestes in unserer Pfarreienge-
meinschaft beigetragen haben. Auch ein 
Wort des Dankes an die Polizeibeamten 
sowie an die Freiwilligen Feuerwehren und 
an das Rote Kreuz für die Sicherheitsvor-
kehrungen im Straßenverkehr. 
Herzlichen Dank auch all jenen, die die 
Blumenteppiche mit so viel Phantasie und 
Liebe gestaltet und gelegt haben, und 
jenen, die für den Schmuck in den Kirchen 

und auf den Prozessionswegen gesorgt haben; Dank den Chören, Or-
ganisten und Chorleitern, unseren Küsterinnen und unseren Küstern, 
den Himmelsträgern, den Musikvereinen und unseren Messdienern 
sowie den Lektoren für die liturgische Verschönerung und Mitgestaltung.  
Ganz besonderen Dank auch an Familie Leyendecker, Frau Fuchs, Frau 
Ritter und Frau Luther, Herrn Schubmehl und Herrn Stier für die Gast-
freundschaft und die Bewirtung nach der Fronleichnamsprozession im 
Cusanushaus. Dies war ein schönes Zeichen, so dass die Gemeinschaft 
von Fronleichnam noch etwas nachklingen konnte. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Wallfahrt der 
Pfarreiengemeinschaft 

Die diesjährige Wallfahrt 
der Pfarreiengemeinschaft 
findet am Donnerstag, 8. 
September 2016, statt. 
Wir fahren nach Maria 
Laach und gestalten dort 
gemeinsam eine Eucharis-
tiefeier. Danach haben Sie 
noch Gelegenheit, die Se-

henswürdigkeiten des Klosters zu erkunden, bevor wir zum gemeinsa-
men Mittagessen nach Mayen fahren. Im Anschluss an das Essen ha-
ben Sie noch Zeit genug, die Stadt in Augenschein zu nehmen. Der 
Abschluss der Wallfahrt ist in der Wallfahrtskirche in Klausen. Dort wer-
den wir mit einer Andacht den Tag beenden. 
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Die Fahrt kostet pro Person 18.00 €uro, das gewünschte Mittagessen ist 
bei der Anmeldung anzugeben und ebenfalls gleich zu bezahlen. Wel-
ches Essen angeboten wird, entnehmen Sie bitte den Anmeldeformula-
ren, die in unseren Kirchen ausliegen, ebenso die jeweiligen Abfahrts-
zeiten und Haltestellen. 
Anmeldungen zur Wallfahrt werden ab sofort bis zum 17. Juli 2016 an-
genommen: 
- im Zentralbüro  
- in Winterbach bei Ursula Klein, Am Girmesberg 13 
- in Bliesen bei Herbert Heinz, Flächenbachstraße 54. 

Henning Gramlich 
 

Nachtreffen der Taizé-Fahrt 
Alle, die an der Taizé-Fahrt vom 4.-8. 
Mai d.J. teilgenommen haben, sind zu 
einem Nachtreffen am Dienstag, 12. 
Juli d.J., um 19.00 Uhr, eingeladen. 
Neben einem kulinarischen „französi-
schen Abend“ werden auch Bilder und 
ein Film dieser gemeinsamen Tage 
vorgeführt. 

Da wir für das Essen planen müssen, erbitten wir eine Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 6. Juli d.J., im Zentralbüro an der Basilika. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Kletterworkshop 
der Firmlinge 

Am Samstag, 21. Mai 
2016, fand der Kletter-
workshop der Firmlinge 
statt. Im Hochseilgarten 
der Erlebniswerkstatt 
Saar in Taben-Rodt 
hatten die Firmlinge die 
Gelegenheit, sich bes-
ser kennenzulernen 
und ihre Grenzen aus-

zutesten. Bei verschiedenen Kooperationsspielen lernten die Firmlinge, 
wie wichtig Zusammenarbeit und gegenseitiges Vertrauen sind.  
Vertrauen stand an diesem Tag im Mittelpunkt und wurde auch im an-
schließenden Gottesdienst in der Hospitalkirche thematisiert.  

Katharina Stoll 
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St. Wendel St. Wendelin 
 

Pontifikalamt und Segnung von Pferden und Traktoren 
in der „Kathedrale der Natur“ 

Seit 80 Jahren findet 
in St. Wendel die 
Pferdesegnung statt - 
immer am Pfingst-
montag auf der Wiese 
vor der Wendels-
kapelle, bei Wind und 
Wetter, Regen und 
Sonnenschein. Vor 
ein paar Jahren war 
der Bürgermeister da 
und kochte eigenhän-
dig das Mittagessen. 
Dieses Jahr kam zum 

ersten Mal ein leibhaftiger Bischof, in der Person des Trierer Weihbi-
schofs Robert Brahm, zu Besuch. 
An der Basilika wartete eine schwarze Kutsche, mit vier prächtigen Pfer-
den bespannt, auf den Herrn Pastor und seinen Gast aus Trier. Sie 
führte die Prozession an, die Pferde aller Art, hell und dunkel, groß und 
klein, mit ihren Reitern und den zahlreichen Gläubigen ins Wendelstal 
brachte. Dort hatten hilfreiche Hände den Altar über der Quelle vorberei-
tet, Bänke für die Besucher und Zelte für deren spätere Beköstigung 
aufgestellt. Die Messdiener zogen ein, gefolgt von den Priestern, unter 
ihnen der Bischof, in leuchtenden Messgewändern. Feierliche Hymnen 
klangen durch das stille Tal, Worte aus der Heiligen Schrift wurden gele-
sen. Doch schon zogen dunkle Wolken von Nordost her über die hohen 
Bäume und entluden sich mitten in die Predigt des Bischofs hinein. Un-
ter Regenschirmen suchten die Menschen Schutz, doch die Messe 
wurde fortgesetzt, und niemand lief weg. Dem Regen folgte ein scharfer, 
kalter Wind, der durch das Tal pfiff, und dagegen halfen die warme Sup-
pe und die heißen Würstchen, die von den zahlreichen Helfern nach der 
Messe angeboten wurden. Und während das Volk sich stärkte und 
wärmte, taten vier Männer weiter ihre Pflicht: Das waren der Herr Bi-
schof, der Herr Pastor und die beiden Ministranten. Auch sie waren 
nass, und sicher froren sie auch. Aber sie ließen es sich nicht nehmen, 
jedes Pferd und jedes Gefährt auf der nassen Wiese aufzusuchen, zu 
segnen und mit allen Reitern und Fahrern ein paar Worte zu wechseln.  

Roland Geiger 
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Am Kreuz  
führt kein Weg vorbei 

Die Podiumsdiskussion 
über das Kreuz in Ge-
richtssälen und in der 
Öffentlichkeit hat eine –wie 
erwartet- hohe Resonanz 
gefunden. Die Teilnehmer 
auf dem Podium, Minister-

präsidentin Annegret Kramp-Karrenbauer, Bischof Dr. Stephan Acker-
mann, die beiden Landtagsabgeordneten Hermann Scharf und Michael 
Hilberer sowie Tina Schöpfer und die Jugendliche Sarah Detambel dis-
kutierten engagiert um ihre jeweiligen Positionen.  
Auch das Publikum brachte sich mit Fragen an die Podiumsteilnehmer 
ein und verlebendigte somit den Abend. 
Sicherlich ein wichtiges Ergebnis dieses Abends und des Engagements 
unserer Pfarreiengemeinschaft ist, dass das Thema „Kreuz“ aktuell 
bleibt und sich viele Menschen aus unseren Gemeinden dazu beken-
nen. Auch bleibt die Anregung, solche gesellschaftlich relevanten The-
men, die die Kirche und den christlichen Glauben betreffen, künftig in 
einem solchen Forum aufzugreifen. 
Herzlichen Dank allen, die zum guten Gelingen dieses Abends –vor und 
hinter den Kulissen– beigetragen haben! 

Klaus Leist, Pastor 
  

 

Am Freitag, 17. Juni 2016, um 18.00 Uhr, laden 
wir zum Friedensgebet in der Basilika herzlich ein. 

Angela Hartmann 
 

 

Kirchenmusik an der Basilika 
 

Kammerkonzert in der Basilika 
Am Donnerstag, dem 16. Juni 2016, findet 
um 19.00 Uhr ein Kammerkonzert in der 
Basilika statt. 
Das Programm beinhaltet Werke für Violine 
und Viola von Johann Vierdanck, Johann 
Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven, 
Ignaz Pleyel und Manuel Ponce und spannt 

so einen Bogen von Früh- und Hochbarock über Klassik und Romantik 
bis zur Klassischen Moderne.  
Die Ausführenden sind der Geiger Uwe Leismann und die litauische 
Bratschistin Vidmante Andriunaite. 
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Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, Spenden kommen dem 
Lampedusa-Hilfsprojekt zugute. 
 

 

Basilikakonzert 
Am Freitag, 8. Juli 2016, findet um 
20.00 Uhr ein Konzert mit Chor-und 
Orgelmusik aus Italien, Schweden und 
England statt. Es werden unter ande-
rem Werke von Antonio Lotti, Knut 
Nystedt, Ralph Vaughan Williams zu 
hören sein. Ebenso eine Chorimprovi-
sation über einen Bachchoral. Es singt 

der Kammerchor Gaudeamus, der von seinem Leiter Stefan Klemm 
bereits 1988 gegründet wurde und der seitdem als Projektchor arbeitet. 
Mit diesem Konzert bereiten sich die Sängerinnen und Sänger auf eine 
Konzertreise nach England (Konzert in Newcastle) und Schottland 
(Evensong in St. Mary‘s Cathedral, Edinburgh) vor. An der Orgel spielt 
Prof. David Saint aus Birmingham. Der Eintritt ist frei. Am Ende wird um 
eine Spende gebeten.   

Stefan Klemm 
 

 „Wortwechsel im Cusanushaus“ 
Die Kolpingfamilie St. Wendel lädt am Dienstag, 21. 
Juni 2016, um 20.00 Uhr ins Cusanushaus zu einer 
Vortragsveranstaltung mit Prof. Dr. Michel Hüttenhoff 
aus Saarbrücken  zum Thema:  “Die Weltreligionen – 
der Hinduismus“  ein. Als drittgrößte Weltreligion spielt 

der Hinduismus besonders in der östlichen Welt eine große Rolle. Seine 
Entstehung, seine Ausprägung, die Verbreitung sowie Glaubenspraxen 
erläutert der Referent an diesem Abend. Der Eintritt ist frei. Alle sind 
eingeladen. 

Hans-Werner Luther 
 

Wendelskuchentag am 5. Juli 
Der 5. Juli 1360 war für unsere Pfarrgemeinde St. 
Wendel ein großer Festtag: An diesem Tag wur-
den die Gebeine des heiligen Wendelin von der 
Magdalenenkapelle in den Hochchor der neuen 

Kirche übertragen. Die St. Wendeler Frauen haben damals Brote geba-
cken und sie in die Feier der Heiligen Messe mitgenommen, um sie 
segnen zu lassen. Seit dieser Zeit nennt man diese Brote 
„Wendelskuchen“. In der Folgezeit wurde diese Segnung zur Tradition. 
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In einer Chronik lesen wir: "Bei der Übertragung der Gebeine des Heili-
gen aus der Magdalenenkapelle in den Chor der Pfarrkirche fand man 
(…) denselben unversehrt noch wohlerhalten und mit dem Mantel be-
kleidet, den er zu Lebzeiten trug." Ein anderes Ereignis erzählt aus dem 
2. Weltkrieg: Ein Tag, nachdem der Krieg ausgebrochen war (2. Sep-
tember 1939), hat man die Gebeine des Heiligen in den tiefen dreistö-
ckigen Keller des Küsterhauses neben der Kirche gebracht, um sie vor 
den Kriegsgefahren zu bewahren und zu beschützen. Nach dem Krieg 
wurden sie dann am 9. Mai 1945 in einer kleinen Feier wieder in die 
Kirche zurückgebracht. 
In diesem Jahr feiern wir den „Wendelskuchentag“ zum 656. Mal am 
Montag, 5. Juli, um 8.30 Uhr, mit einer Eucharistiefeier in der Basilika 
und segnen anschließend kleine Brote. Seit 2013 haben wir diese nicht 
nur an die Kirchenbesucher und an den Publikumsverkehr im Zentralbü-
ro verteilt, sondern ebenso auch an eine Institution in der Stadt, die auch 
in der Beziehung zu unserer Pfarrei und dem heiligen Wendelin steht, 
um so die Verbundenheit zum Ausdruck zu bringen. Diese ausgewähl-
ten Institutionen waren bisher die Polizeidienststelle in der Mommstraße, 
das Hospiz am Marienkrankenhaus und die Ordensgemeinschaft der 
Steyler Missionare im Missionshaus. Auch in diesem Jahr wird wieder 
eine Einrichtung bedacht, die dann in der Heiligen Messe bekannt gege-
ben und mit Vertretern des Pfarrgemeinderates mit den gesegneten 
Broten und dem Wendelinuströpfchen besucht wird. 
Es wäre ein schönes Zeichen, wenn die Gläubigen, die diesen Gottes-
dienst besuchen, ihr(e) Brot(e)/ihren Kuchen zum Segnen mitbringen 
würden. 

Klaus Leist, Pastor 
 

DANK für 40 Jahre treuen Dienst  
an Frau Doris Steller 

Am 1. Juli 1976 trat Frau Doris Steller ihren 
Dienst als Reinigungskraft für die dienstlichen 
Räume im Pfarrhaus St. Wendel an. Im Laufe der 
Jahre kamen dann noch die oberen Räume des 
Cusanushauses und auch die Wendelskapelle 
hinzu. 
Für diesen 40-jährigen treuen und zuverlässigen 
Dienst sagen wir Frau Steller vielen herzlichen 
DANK und sprechen ihr unsere Anerkennung 

aus. Möge sie uns noch viele Jahre erhalten bleiben! 
Klaus Leist, Pastor  
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St. Wendel St. Anna 
 

Helfertreff für Pfarrfest St. Anna 
Am Mittwoch, 15. Juni 2016, findet um 19.00 
Uhr im Pfarrheim St. Anna eine Zusammen-

kunft der Helfer für das Pfarrfest vom 30. Juli bis 1. August 2016 statt. 
Wer mithelfen möchte, ist herzlich willkommen. 

Henning Gramlich 
 

Vorabendmesse mit dem Taizé-Projektchor  
Am Samstag, 18. Juni 2016, findet um 17.30 Uhr der 
Gottesdienst in der St. Annenkirche unter Mitwirkung 
des Taizé-Projektchors unter Leitung von Hermann 
Lissmann statt. Die ökumenischen Lieder aus Süd-
frankreich üben eine einzigartige Faszination auf die 

Menschen aus. Vorgetragen durch den großen Projekt-Chor in einer 
Kirche, die akustisch so gut geeignet ist wie unsere St. Annenkirche! Im 
Anschluss lädt der Vorstand des Fördervereins St. Anna alle Gottes-
dienstbesucher und Freunde von St. Anna auf den Rasen vor dem 
Pfarrhaus zum gemütlichen Beisammensein ein. Für das leibliche Wohl 
in Form von Getränken und Würstchen ist bestens gesorgt.  
Bei ungemütlichem Wetter findet der gemütliche Teil im Pfarrsaal St. 
Anna statt. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ehrenamt zwischen Lust und Frust –  
Berufung der Laien in der Kirche 

Zu diesem interessanten Vortrag lädt der Förderverein St. Anna am 
Montag, 4. Juli 2016, ins Pfarrheim St. Anna ein. Referent ist Pastoralre-
ferent Florian Kunz. Der Referent wird in seinem Vortrag nach der Beru-
fung von Laien in der Kirche von heute fragen und sich näher mit dem 
Ehren-Amt beschäftigen. In unserer Alltagssprache werden Laien ge-
wöhnlich als Nicht-Fachleute verstanden. Leider wird dieses Verständnis 
oft auch unreflektiert in den kirchlichen Kontext übertragen, führt dann 
zu folgenschweren Missverständnissen und nicht selten auch zu Enttäu-
schungen und Kränkungen. Dabei ist vom ursprünglichen Sinn her 
„Laie“ eigentlich ein Ehrentitel, den alle Christen tragen.  
Der Vortrag beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Roland Geiger, Vorsitzender des Fördervereins St. Anna in St. Wendel 
 

Seniorenkreis 

Am Montag, 20. Juni 2016, ist um 15.00 Uhr im Pfarrheim 
Seniorenmesse, anschließend gemütliches Beisammen-

sein bei Kaffee und Kuchen. 
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Wie bereits angekündigt, findet der Jahresausflug 
der kfd St. Anna am Mittwoch, 13. Juli 2016, nach 
Heidelberg und Neckarsteinach statt. Die Abfahrts-
zeiten sind um 7.30 Uhr am Tholeyer Berg gegen-

über Lampen Kaiser und um 7.35 Uhr an der St. Annenkirche, Bushalte-
stelle Maler Kreutz. Unterwegs machen wir eine Frühstückspause auf 
einer Raststätte. In Heidelberg haben Sie Aufenthalt zur freien Verfü-
gung bis 14.00 Uhr. Danach Schifffahrt (Burgenfahrt) bis Neckar-
steinach, ca. 85 Minuten. Den Abschluss machen wir in der Pfalz. Einge-
laden sind Mitglieder und Nichtmitglieder. Der Fahrpreis beträgt für Mit-
glieder 18,00 €uro und für Nichtmitglieder 23,00 €uro. Die Schifffahrt auf 
dem Neckar kostet 10,00 €uro, davon übernimmt die kfd St. Anna 5,00 
€uro. Anmeldung bis spätestens 05.07.2016 bei Frau Klein, Telefon 
06851/4636, oder Frau Schwenk, Telefon 06851/5833. 

Edda Klein 
 
 

Bliesen 
 

Fußwallfahrt zum Wendelsborn 
Zur Einstimmung auf das Pfarrfest findet am Donnerstag, 30. Juni 2016, 
wieder eine Fußwallfahrt zum Wendelsborn statt. Beginn ist um 18.00 
Uhr an der Pfarrkirche Bliesen. Dort findet die erste Station statt. An-
schließend fahren wir mit den Privatautos auf direktem Wege zur 
Wendelskapelle, um dort weitere drei Stationen durchzuführen. Um 
19.30 Uhr feiern wir gemeinsam die Heilige Messe in der Wendels-
kapelle. Die Rückfahrt nach Bliesen erfolgt ebenfalls mit den Privatau-
tos. Bei schlechtem Wetter werden die Stationen in Bliesen in der Kirche 
sowie in der Wendelskapelle durchgeführt. 

Christoph Bechtel 
 

Pfarrfest 3. Juli 2016 
Die Pfarrgemeinde St. Remigius feiert ihr diesjähriges 
Pfarrfest am Sonntag, 3. Juli 2016, am Gemeinde-
zentrum/Kindertagesstätte, Burgstraße. Hierzu ergeht 
eine herzliche Einladung! 
 

   Programm: 
10.00 Uhr Festhochamt, mit Einführung der neuen Messdiener, mit-

gestaltet vom Kirchenchor, dem Mandolinenverein und 
Kindern und Verantwortlichen der Kindertagesstätte 

11.30 Uhr Frühschoppen und Unterhaltung mit dem Harmonika Club 
Oberes Bliestal unter Leitung von Albert Thomalla 
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 Die Messdiener bieten eine Tombola mit attraktiven Prei-
sen an! 

14.00  - 
16.00 Uhr       

Spiel und Unterhaltung mit und durch die Verantwortlichen 
der Kindertagesstätte: Markt der Möglichkeiten, verschie-
dene Aktivitäten 

14.30 Uhr Unterhaltung durch und mit den „Jungen Vielharmonikern“ 
der VielHarmonie unter Leitung von Christoph Demuth 

15.30 Uhr Kirchenchor St. Remigius Bliesen unter Leitung des neuen 
Dirigenten Michael Klein 

17.30 Uhr Musikverein „Lyra“ unter Leitung von Dirk Ost unterhält mit 
Blasmusik. 

 

Ab 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Mittagessen, zubereitet vom 
Restaurant Kunz. Der Vorverkauf von Essensmarken erfolgt  
- von Montag, 13. Juni, bis Samstag, 25. Juni 2016, in der Metzgerei 

Klos, St. Wendeler Straße, und  
- von Montag, 20 Juni, bis Samstag, 25. Juni 2016, bei Ringfoto Elmar 

Wagner, Flächenbachstraße 9  
Angeboten werden  
- Rinderbraten, Apfelrotkohl und Kartoffelklöße zu 8,00 €uro,  
- Nudelgericht mit Gemüse und Käse (vegetarisch) zu 5,00 €uro und  
- Nudeln mit Tomatensoße zu 3,00 €uro. 
Aus organisatorischen Gründen mussten die Vorverkaufszeiten für die 
Essensbons gegenüber den letzten Jahren geändert werden. Nach dem 
25.06.2016 eingehende Bestellungen können nur noch bedingt und 
nach Anfrage erfüllt werden. (Herbert Heinz, Telefon: 06854/1293).  
Die Frauen der kfd geben das Mittagessen aus und verkaufen nachmit-
tags wieder Kaffee und Kuchen. Kuchenspenden werden gerne von 
Margret Möckel (Telefon 06854/802893) entgegengenommen.  
Parkmöglichkeit besteht um die Sport- und Kulturhalle.  

Herbert Heinz 
 

Sanierung des Kirchenumfeldes 
Im Pfarrbrief Nr. 3 hatte ich angekündigt, dass die 
Arbeiten zur Sanierung des Kirchenumfeldes am 11. 
April d.J. beginnen werden. Dies hat sich aus organisa-
torischen Gründen nun um einige Wochen nach hinten 

verschoben. Der geplante Beginn der Sanierungsarbeiten ist für die 
erste Juli-Woche terminiert. Der Architekt hat vorgesehen, an der Süd-
seite der Kirche zu beginnen. Deswegen werden die Treppenaufgänge 
Haupttreppe und an der Sakristei für ca. vier Wochen gesperrt sein, 
ebenso auch der Eingang. Die Treppe am Pfarrhaus sowie der Zugang 
an der Nordseite (Kreissparkasse) sind dann für den Zugang in die Kir-
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che geöffnet. Wir bitten um Verständnis für die Verzögerung sowie für 
die Behinderung des bisherigen Eingangsbereiches.  

Klaus Leist, Pastor 
 

Fußwallfahrt zur Benediktinerabtei nach Tholey 
 

 
 

Im Jubiläumsjahr 2015 hatte die Pfarrei St. Remigius Bliesen die alte 
Tradition wieder aufgegriffen, am Freitag nach Pfingsten zu Fuß zur 
Benediktinerabtei Tholey zu wallfahren. Nach der großen Resonanz im 
Vorjahr wurde die Wallfahrt zur künftig festen Einrichtung an diesem Tag 
erklärt. In diesem Jahr beteiligten sich rund 20 Fußwallfahrer. Begleitet 
von Pastor Klaus Leist und mit dem Wallfahrtssegen versehen, machten 
sie sich von Bliesen aus durch Wald und Flur auf den gut zweistündigen 
Weg nach Tholey. In der Stille, im Gespräch oder meditierend – die 
Teilnehmer nutzten die Gelegenheit zur Besinnung auf sich selbst. 
Der Liturgiekreis der Pfarrgemeinde Bliesen hatte vier Stationen inhalt-
lich vorbereitet, die sich dem Thema Barmherzigkeit widmeten. Textpas-
sagen aus den Evangelien, Meditationen und Fürbitten kreisten immer 
wieder um dieses Thema, dem Papst Franziskus mit dem „Jahr der 
Barmherzigkeit“ eine herausragende Bedeutung zuerkannt hat. Ein 
geistliches Lied beendete jeweils die Einkehr an der Station. Zwischen 
den Stationen wurden Gesätze des Rosenkranzes gebetet. 
Bei der Ankunft in Tholey wurden die Fußwallfahrer bereits von weiteren 
Mitchristen aus der Pfarrgemeinde Bliesen begrüßt, die mit dem Auto 
dorthin gekommen waren. Nach einer kurzen Stärkung vor der Abteikir-
che setzte ein Gottesdienst mit Pastor Klaus Leist und Diakon Andreas 
Czulak den thematischen Schlusspunkt unter die diesjährige Wallfahrt 
nach Tholey. 

Dr. Thomas Trapp / Foto: Klaus Feidt 
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Tagesausflug am 7. Juli 2016 
Es ist wieder soweit. Die Frauen der kfd machen sich zu 
einem erlebnisreichen Tagesausflug am 7. Juli 2016 auf. 

Wir starten um 8.30 Uhr an den bekannten Bushaltestellen. Zuerst ma-
chen wir Station in Idar-Oberstein und besuchen das Edelsteinhaus. 
Neben funkelnden Edelsteinen und Diamanten ziehen auch kunstvoll 
gearbeitete Gravuren und Skulpturen sowie ausgesuchte Mineralien den 
Betrachter in ihren Bann. Weiter geht’s in das Künstler- und Handwer-
kerdorf Herrstein. Hier machen wir Mittagspause in der historischen 
Zehntscheune. In Bad Kreuznach steigen wir in den “Blauen Klaus” und 
besichtigen die Kurstadt. Anschließend kann Bad Kreuznach nach eige-
nem Interesse erkundet werden, ob Brückenhäuser, Salinen oder ein 
Café in der gemütlichen Altstadt. Für jeden ist etwas dabei. Rückfahrt ist 
um 19.00 Uhr. Mitglieder zahlen 18,00 €uro, Nichtmitglieder 23,00 €uro. 
Verbindliche Anmeldung bei Claudia Ballof bis 01.07.2016 unter Telefon 
06854/7534. 
 

Rückblick „Treff ab 60“ am 18. Mai 2016 im Gemeindezentrum  
Der erste „Treff ab 60“ des Jahres in unserem Gemeindezentrum wurde 
von ca. 50 Personen besucht. 
Nach der Begrüßung mit Maibowle gestaltete das Ehepaar Maria und 
Richard Theisen ein einstündiges Programm. Richard Theisen trug eini-
ge Episoden aus seinem Buch „Meine wunderbare Welt – Himmlische 
Zufälle“ vor. Anschließend betete seine Ehefrau Maria mit den Besu-
chern Ausschnitte der Maiandacht aus dem alten Gotteslob. Dazwischen 
wurden die beliebten Marienlieder gesungen, von Frau Gertrud Kuhn am 
Klavier begleitet. Unser Team hatte wie jedes Jahr einen blumenge-
schmückten Maialtar aufgebaut. 
Bei Kaffee, Kuchen und Schnittchen konnten sich unsere Gäste stärken 
und austauschen. 
Schon jetzt möchten wir auf den nächsten „Treff ab 60“ am 20. Juli 2016 
aufmerksam machen, der, gestaltet vom Trio LAU, sehr unterhaltsam 
werden wird. 

Ausschuss Caritas und Soziales 
 

70-jähriges Ordensjubiläum  
von Schwester M. Anita,  

geb. Johanna Rauber, in Koblenz 
Am 10. April 2016 feierte Schwester M. 
Anita, Schwester vom hl. Geist (95 Jah-
re), früher wohnhaft in Bliesen, 
weg, in Koblenz im Marienhof ihr Gna-
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denjubiläum. Insgesamt wurden zehn Ordensschwestern geehrt. Das 
festliche Hochamt wurde von vier Priestern zelebriert. Eine indische 
Tänzerin sowie ein Chor umrahmten die Messe. An der Feier nahmen 
zwei Schwestern von Schwester Anita sowie Neffen, Nichten und ihr 
Patenkind teil. 
Im Namen von Schwester Anita möchte ich mich herzlich bei allen be-
danken, die an sie gedacht haben. Ein besonderer Dank gilt Pastor Leist 
für die netten Worte im Hochamt. 

Susanne Gierend-Sohn 
 

Niederlinxweiler 
 

 

Pfarrfest am 19. Juni 2016 in 
Niederlinxweiler 
Herzlich laden wir zum Pfarrfest am 
Sonntag, 19. Juni 2016, ein. Beginn 

ist um 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst, mitgestaltet von der Schola. 
Anschließend feiern wir im und um den Pfarrsaal, beginnend mit dem 
Mittagessen. Es gibt Schwenkbraten mit Kartoffelsalat, Würstchen und 
Pommes Frites. Nachmittags haben wir ein großes Kuchenbuffet. Die 
Messdiener bieten Waffeln und eine Tombola mit attraktiven Preisen an. 
Für die Kinder gibt es eine Schmink- und Malecke, Spiele und Parcours. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Stefan Schumacher 
 

 
 

„Der heilige Martin. Ein europäischer 
Heiliger und das Bistum Trier“ 

Prof. Dr. Andreas Heinz, emeritierter Professor 
für Liturgiewissenschaft an der Theologischen 
Fakultät in Trier, referiert am Mittwoch, 6. Juli 
d.J., das o.g. Thema. 
Beginn: 19.00 Uhr im Pfarrheim. Herzliche 
Einladung! 
 

Wallfahrt nach Tours und Poitiers zum Martins-Jahr 
In Kooperation mit der Pfarrgemeinde Neunkirchen/Nahe führen wir eine 
Wallfahrt nach Tours und Poitiers vom 29. August bis 1. September d.J. 
durch. Geistliche Reiseleitung: Pastor Stefan End (Neunkirchen/Nahe) 
und Pastor Klaus Leist. Ein Prospekt liegt in unseren beiden Kirchen 
aus. Nähere Informationen und Anmeldung im Zentralbüro an der Basili-
ka. 
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Besichtigung und Vortrag der kfd Niederlinxweiler 
in der Ölmühle am 20. Juli 2016 
Die Kath. Frauengemeinschaft lädt alle Interessierten zum 

Vortrag „Fit mit dem richtigen Fett“ am Mittwoch, 20. Juli 2016, um 15.00 
Uhr, in die Ölmühle Oberthal ein. Der Vortrag ist kostenlos. Abfahrt ist 
um 14.30 Uhr am Dorfbrunnen. Anmeldung bei Beate Veith, Telefon 
06851/1059, oder Gerlinde Thomas, Telefon 06851/6791. 

Beate Veith 
 

Urweiler 
 

Die meditative Tanzgruppe 
trifft sich Dienstag, 28. Juni 2016, von 17.00 bis 18.15 Uhr, im 
Pfarrsaal. Der Tanzkreis ist „offen“, das bedeutet: Weitere 

Tanzinteressierte sind jederzeit herzlich willkommen. Vorkenntnisse sind 
nicht unbedingt erforderlich. 
Nähere Auskünfte: Vera Schmitt, Tel. 06851/81154. 
 

Winterbach 
 

Spende der Frauengemeinschaft 
Herzlichen Dank an die Frauengemeinschaft, die auch in diesem Jahr im 
Monat Mai wieder die Ausschmückung des Marienaltares übernommen 
hat. 

Ursula Klein 
 

Beten des Rosenkranzes am Bildstöckchen in Winterbach 
Jeden Dienstag wird um 18.00 Uhr am Bildstöckchen bei gutem Wetter 

der Rosenkranz gebetet. 
Ursula Klein 

 

Zuwachs für die Messdiener Winterbach 
Wir Messdiener freuen uns riesig über weitere Verstär-
kung für unsere Gemeinschaft. Seit Anfang dieses Jah-
res konnten Luca Groß und Peter Wilhelm als Praktikan-
ten bei uns Messdiener-Luft schnuppern und sind uns 
treu geblieben. Nun wurden unsere neuen Jungs am 21. 
Mai 2016 in einem feierlichen Gottesdienst von unserem 

Präsidenten Jerome und auch von Pastor Seel offiziell eingeführt. Ab 
sofort sind sie als „richtige“ Messdiener voll im Einsatz. Auf diesem We-
ge möchten wir die beiden nochmal herzlich willkommen heißen und 
wünschen ihnen viel Spaß bei ihrem künftigen Dienst am Altar.                                                     

Alexandra Spohn 
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Jahr der Barmherzigkeit 
 

Uns der Barmherzigkeit Gottes 
anvertrauen 

 

Du bist ein Gott, der verzeiht, du bist 
gnädig und barmherzig, langmütig 

und reich an Güte. 
(Nehemia 9,17) 

 

Seid barmherzig, wie es auch euer Vater 
ist! (Lukas 6,36)  
 

Gott ist Barmherzigkeit, das heißt, er ist 
Erbarmen und Güte - so steht es in der 
Bibel. Jesus zeigt im Gleichnis vom Vater 
und seinen zwei Söhnen (Lk 15), dass uns 
die Liebe Gottes ohne Bedingungen ge-
schenkt ist und nicht von unseren guten 

Taten abhängt. Der Vater liebt den Sohn, der ihm das ganze Leben lang 
treu war, aber auch den Sohn, der ihn verlassen hatte und umgekehrt 
war: Er kommt ihm von weitem entgegen.  
Gott hat die Menschheit nach seinem Abbild geschaffen. So konnte 
Basilius von Caesarea im 4. Jahrhundert schreiben: "Du wirst Gott ähn-
lich, indem du gütig bist. Suche nach Barmherzigkeit und Güte, um 
Christus wie ein Gewand anzulegen."  
Gottes Liebe ist nicht nur für einen Augenblick geschenkt, sondern für 
immer. Unser Mitleiden kann ein Widerschein dieser Liebe werden. Wir 
Christen suchen genauso wie unzählige Glaubende der anderen Religi-
onen danach, Barmherzigkeit und Güte in den Mittelpunkt unseres Le-
bens zu stellen.  
 

Öffnen wir uns der Liebe Gottes. Gott verschließt uns niemals sein 
Herz. Seine treue Güte ist uns auch dann noch Schutz, wenn wir 
über unsere Fehler stolpern. Kehren wir ohne Angst zu Gott zurück, 
wenn wir uns von ihm entfernt haben! Vertrauen wir ihm! Er kommt 
immer wieder auf uns zu.  
 

Betrachten wir das Gebet nicht wie ein mühevolles Suchen, sondern 
kommen wir in ihm zur Ruhe, um durchzuatmen. Dann erfüllt uns der 
Heilige Geist mit der Liebe Gottes und schenkt uns neue Kraft, um 
aus der Barmherzigkeit zu leben. 

Communauté von Taizé 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstr. 43  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 77 093  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: Erwin.R@pg-wnd.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstr. 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Diakon Martin Uhlenbrock 
In der Metz 16  *  66606 Urweiler 
Telefon: 06851/70967 
E-Mail: martin-uhlenbrock@gmx.de 
 

Gemeindereferentin Anita Nohner 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 015  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: anita.nohner@bistum-trier.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Büro  
WND St. Anna 
St.-Annen-Str. 43 

 
Büro Bliesen 
Remigiusstr. 2  
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  * 66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx, Cornelia Kreuz 
und Marina Bechtel 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Mittwoch ganztägig und Freitag-
nachmittag geschlossen! 

 
 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr  
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 20. Juni 2016 
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